
Das in vielem minimalistisch anmutende Büro- und
Gewerbehaus fügt sich gut ins Ensemble der
Biedermeierbauten an der Schattseite der unteren
Speichergasse ein.  Über dem überhöhten
Sockelgeschoss stehen bis zum Giebel am
Sternengässchen drei Vollgeschosse und zwei
Dachgeschosse an, deren Fenster in der
Verputzfassade zum Sternengässchen ohne
Störungen in einem repetitiven Kachelmuster
angeordnet sind. Das Haus setzt damit die Vorgabe
von Sternengässchen 1 fort, welches zur
Aarbergergasse freilich eine historisierende Fassade
besitzt. Die Fassade zur Speichergasse ist mit
Sandstein bekleidet und ebenfalls rasterartig
befenstert, wobei die zwei grossen
Schaufensteröffnungen im EG die Front in zwei
zweiachsige Einheiten gliedern.
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1962/63 Neubau
1985 Umbau EG (Ernst Hauser,

Innenarchitekt, Bern)
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